
GZA 9315 Neukirch (Egnach)
KW 06, 9. Februar 2018

Amtliches Publikationsorgan

der Gemeinden Egnach, der Evangelischen Kirch-
gemeinde Egnach, der Katholischen Kirchgemeinde 
Steinebrunn und der Volksschulgemeinde Egnach

Blickwechsel – Schluss mit nörgeln und kritisieren

Manchmal passiert es ganz unbewusst: hier 
eine kritische Bemerkung, da ein nörgeli-
ger Unterton. Wir schimpfen über Dinge, 
die nicht nach unseren Erwartungen laufen 
und regen uns über das Verhalten von an-
deren auf. Besonders in der Familie oder in 
der Partnerschaft schlägt die Betonung von 
Fehlern langfristig auf die Stimmung der Be-
ziehung. Streit oder der stille Rückzug des 
Gegenübers sind häufige Folgen.
Durch die Impulse aus dem Vortrag am 

Donnerstag, 15. Februar, um 9 Uhr werden 
Sie Möglichkeiten für einen Blickwechsel 
entdecken!
Therese Lechner, eidg. dipl. psychosoziale 
Beraterin, versteht es ihr Publikum mit ihrer 
frischen und kompetenten Art zu begeis-
tern. Sie wird mit praktischen Beispielen aus 
dem Leben über dieses spannende Thema 
referieren.
Das Frauenfrühstücksteam lädt nun alle 
interessierten Frauen zu einem Frühstück 

mit anschliessendem Referat ins evange-
lische Kirchgemeindehaus ein. Damit Sie 
den Morgen ganz für sich geniessen können, 
haben wir einen Kinderhort eingerichtet.
Wir bitten Sie um einen Unkostenbeitrag 
von 12 Franken für Frühstück und Referat.
Bitte melden Sie sich bis Mittwochmit-
tag, 14. Februar, bei E. Häberli an: Telefon
071 470 05 50, E-Mail esther@hne.ch.

Ihr Frauenfrühstücksteam

Breitenbach Gartenbau GmbH
8590 Romanshorn · Fon 071 463 19 84
www.breitenbach-gartenbau.ch

Jetzt planen…
im Sommer Gartenträume geniessen

Jeden Mittwoch und 

Samstag frisches Brot.

Monika & Roland Kauderer
Olmishausen 18 · 9314 Steinebrunn · 071 470 01 23

Mi und Fr 13:30 – 17:30 Uhr und Sa 8 – 12 Uhr
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Privat - Flohmarkt

Samstag 10.02.18

ab 09:00 - 14:00 Uhr

Hofmann Reisen Halle

Wilenstr. 11c 

9322 Egnach

Eidgenössische Volksabstimmung   
vom 4. März 2018  

• Bundesbeschluss vom 16. Juni 2017 über die neue 
Finanzordnung 2021;

• Volksinitiative vom 11. Dezember 2015 �Ja zur 
Abschaffung der Radio- und Fernsehgebühren“ 
(Abschaffung der Billag-Gebühren). 

Die Urnen sind aufgestellt: 

- Samstag, 3. März 2018, 19.00 – 20.00 Uhr im 
Gemeindehaus Neukirch 

- Sonntag, 4. März 2018, 10.00 – 11.00 Uhr im 
Gemeindehaus und in den Schulhäusern Steinebrunn,
Egnach und Hegi

Vorzeitige und briefliche Abstimmung: Bitte Hinweise auf
der Rückseite des Abstimmungscouverts beachten.

Fehlendes Stimmmaterial kann beim Stimmregisterbüro 
bezogen werden.

Gemeindekanzlei

Gemeinde Egnach

Ab CHF 17 990.–*

* 1.0 T-GDi 2WD Pica, Abb.: 1.6 T-GDi 4WD DCT Launch Plus ab CHF 34 900.–, unverbindliche 

Nettopreisempfehlung (in CHF, inkl. 7.7 % MwSt.)   –   Normverbrauch gesamt (1.0 T-GDi 2WD | 1.6 

T-GDi 4WD DCT): 5.2 | 6.7 l/100 km, CO2-Ausstoss: 117 | 153 g/km, CO2-Ausstoss aus Treibstoffbereit-

stellung 27 | 35 g/km, Energieeffizienz-Kat. D | G.   –   Ø CH CO2: 133 g/km.   –   ** Die europäische 

Hyundai 5-Jahres-Werksgarantie ohne Kilometerbeschränkung gilt nur für Fahrzeuge, die ursprüng-

lich vom Endkunden bei einem offiziellen Hyundai-Partner (in der Schweiz und dem Europäischen 

Wirtschaftsraum) erworben wurden, entsprechend den Bedingungen im Garantiedokument.

All-New Hyundai KONAAll-New Hyundai KONA

Profitieren Sie im Februar 2018 von tollen Lagerprämien bis zu CHF 5000.-

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Hyundai Center Romanshorn - Auto 1 AG, Reckholdernstr. 65,                                     

8590 Romanshorn, Telefon +41 71 466 60 40, romanshorn.hyundai.ch

Offizielle Freinacht 
der Fasnacht 2018!

Montag,

12. Februar 2018

Für alle Betriebe in der
Gemeinde Egnach.

Gemeinderat Egnach

Gemeinde Egnach

Gemeinde Egnach
Baugesuch
Öffentliche Auflage
09. Februar 2018 bis 01. März 2018

Bauherr/Grundeigentümer: 
Schweizerische Südostbahn AG, Bahnhofplatz 1a, 9001 St. Gallen
Bauvorhaben: 
Sanierung WC-Anlagen und Wartebereich sowie Auffrischung der 
Fassade, Parz. Nr. 517, Bahnhofstrasse 36, 9315 Neukirch

Die Pläne liegen bei der Abt. Bau und Umwelt Egnach zur Einsicht auf. 
Einsprachen sind während der Auflagefrist schriftlich und begründet an die 
Baukommission Egnach, 9315 Neukirch, zu richten. Die Einsprache hat einen 
Antrag zu enthalten. 

Neukirch-Egnach, 09. Februar 2018 / Abteilung Bau und Umwelt

Einladung 
Egnach, wo Zusammenleben fruchtet 

Geniessen Sie internationale Snacks bei 
interessanten Gesprächen 

Samstag, 17. Februar 2018 
15.00 bis 19.00 Uhr 

Stiftung Egnach, Bucherstrasse 4,  
9322 Egnach 

Gastauftritt: Chor ohne Grenzen
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Kirchgemeinden 

Evangelisch Egnach

Sonntag, 11. Februar

09.00 Uhr  «Einfacher Zmorge» im Kirch-
gemeindehaus

09.45 Uhr   Gottesdienst Pfrn. Simone Dors
  Fahrdienst: Erika Gsell,

Telefon 071 477 19 06.
Kindergottesdienst Hegi und 
Ringenzeichen

19.30 Uhr  Andacht, kath. Kirche Muolen, 
Pfr. Gerrit Saamer

Dienstag, 13. Februar

12.00 Uhr  «Zmittag für alle» im Kirchge-
meindehaus Neukirch.

  Es wird gebeten, sich unter 
einer der angegebenen Telefon-
nummern bis zum vorangehen-
den Montagmittag anzumelden: 
Vreni Mayer, 071 477 21 78,
oder Daniela Baumgartner,
071 477 24 43.

Donnerstag, 15. Februar

09.00 Uhr  Frauenfrühstück «Blickwechsel 
– Schluss mit Nörgeln und Kriti-
sieren» im Kirchgemeindehaus

www.kirche-egnach.ch

Katholisch Steinebrunn

Sonntag, 11. Februar

Kollekte Collège St-Charles, Porrentruy
09.15 Uhr  Eucharistiefeier, musikalische 

Mitgestaltung Kirchenchor

Montag, 12. Februar

14.00 Uhr Rosenkranzgebet

Mittwoch, 14. Februar

19.00 Uhr  Eucharistiefeier mit Austeilung 
des Aschenkreuzes

Gemeinde Egnach

Infoveranstaltung –
Kommission für Altersfragen

Nach dem erfolgreichen Demenzjahr 2017 
freut sich die Kommission für Altersfragen, 
Sie zur jährlichen Infoveranstaltung einzu-
laden. Dieses Jahr wird Eveline Falk, frei-
schaffende Filmemacherin und Autorin, ein 
Referat über «Das neue Grossmutter-Dasein 
– Lust oder Frust?» halten. Die Veranstal-
tung findet am Samstag, 10. Februar, um 
10 Uhr (Türöffnung 9.30 Uhr) im evangeli-

schen Kirchgemeindehaus in Neukirch statt.
Im Anschluss informieren wir Sie über Neu-
igkeiten aus der Kommission. Für musikali-
sche Umrahmung sorgt das Zithertrio Bo-
denseeperlen.
Abgerundet wird der Anlass mit Kaffee und 
Gipfeli.

Kommission für Altersfragen

Muki-Turnen in Neukirch sucht euch!
Die Donnerstagsgruppe in Neukirch sucht Ma-

mis/Papis, die sich gerne mit ihrer Tochter/

ihrem Sohn auf spielerische Weise bewegen 

wollen. 

Ihr lernt die grossen und kleinen Geräte in 
der Turnhalle kennen, und was man alles 
damit turnen kann. Aber auch mit Putz-
schwämmen, PET-Flaschen etc. kann eine 
interessante und lustige Turnstunde gestaltet 
werden. Schon neugierig geworden? 

Bist du schon drei Jahre alt, oder wirst du es 
in diesem Quartal?, dann meldet euch doch 
bei Tanja!
Geturnt wird am Donnerstag, von 9 bis 10 
Uhr in der Turnhalle Neukirch.
Tanja Pfändler, Telefon 071 841 86 07.
Für allgemeine Infos übers Muki-Turnen 
steht euch Sandra Soller gerne zur Verfü-
gung, Telefon 071 477 35 75.

Sandra Soller

Wir gratulieren
Am 2. Februar feierte Anna Aeschlimann in Winden ihren 93. Geburtstag.

Am 2. Februar feierte Heidi Boll- Lieberherr in Egnach ihren 85. Geburtstag.

Herzliche Gratulation und alles Gute für die Zukunft.
Gemeinderat Egnach

Gemeinde Egnach

Amtsblatt vom 2. Februar 2018
Handelsregister

–  Interdur AG in Liquidation, in Eg-
nach, CHE-105.852.933, Aktiengesell-
schaft (SHAB Nr. 201 vom 17.10.2017,
Publ. 3814707). Nachdem kein begrün-
deter Einspruch gegen die Löschung er-

hoben wurde, wird die Gesellschaft im 
Sinne von Art. 159 Abs. 5 lit. a HRegV von 
Amtes wegen gelöscht. Tagesregister-Nr. 
407 vom 19.1.2018 / CHE-105.852.933 / 
04012235

Amtsblatt Thurgau
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Zur Ausstellung von Ute Klein «eins im anderen im einen»
in der Galerie Adrian Bleisch, Arbon

Am Samstag, 10. Februar, um 16 Uhr eröffnet 

die Galerie Adrian Bleisch in Arbon die Ein-

zelausstellung «eins im anderen im einen» 

von Ute Klein. Sie dauert vom 10. Februar bis 

17. März. 

Ute Klein ist bekannt für ihre Werke in Öl, 
die durch das Kippen flüssiger Farbe ent-
stehen. In der kommenden Ausstellung sind 
Arbeiten der letzten drei Jahre, die grössten-
teils noch nie ausgestellt waren, zu sehen.
Die älteren grossen Arbeiten sind oft auf 
dunklem Hintergrund, erinnern an inne-
re, jenseitige Traumlandschaften, an Bild-
schirmbilder oder an Nahansichten von Blü-
ten.
Die neueren Arbeiten sind hochformatig und 
gegenstandslos. Hier ist Farbe geflossen, hat 
Materie Form gefunden. Die Farbflüsse wa-
ren schnell oder sehr langsam, waren hauch-
dünn wie elastische feine Gewebe, die unter 
extremer Dehnung stehen oder ergaben raue 
matte Schichten, unter der glänzendleuch-
tende Partien sichtbar werden.
Zwischen diesen Werken sind kleinere Spie-
gelarbeiten eingestreut. Bei den Spiegel-
arbeiten wurden die Formen von anderen 
Papierarbeiten übernommen. Dort, wo in 
den ursprünglichen Bildern die Farbe geflos-
sen war, ist bei ihnen der Spiegel sichtbar. So 
ändert sich je nach Standort die Ansicht des 
Bildes.
Ute Klein interessiert, nicht nur bei den neu-
en Arbeiten auf Spiegel, dass und wie etwas 
weitergeht, in eine neue Form schlüpft und 
den Blick auf die alte mit verändert. Die 
Arbeiten auf Spiegel heissen alle «wandeln». 

Sie wandeln sich beim Betrachten je nach 
Blickwinkel und sie wandeln den Raum. 
Wenn man wandelt, blitzen plötzlich Re-
flektionen auf. Der Raum hat viele Gegen-
über-Wände, ein entdeckendes Erlebnis pur.

Die Ausstellung dauert bis zur Finissage am 
Samstag, 17. März. Am Sonntag, 4. März, 
um 11 Uhr findet ein Rundgang mit Ute 
Klein statt.

Adrian Bleisch
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Telefon 071 474 77 66

Layout und Druck

Ströbele Kommunikation, Alleestrasse 35,

8590 Romanshorn

Impressum

Gemeindebibliothek: Öffnungszeiten: Für Kinder und Er-
wachsene: Montag 18.30–19.30 Uhr, Donnerstag, 16.00–
18.00 Uhr, Samstag 10.00–12.00 Uhr. Für Erwachsene: 1. 
und 3. Sonntag im Monat 10.30–11.30 Uhr.

Gemeinnütziger Frauenverein: Brockenstube Neukirch, 
Donnerstag, 14.00–17.00 Uhr. Samstag, 9.30–11.30 Uhr. 
A. Baltensperger, Tel. 071 411 56 07.

Jakobverein Egnach und Umgebung: Samstag, 10. Feb-
ruar, 19.00 Uhr: Hauptversammlung mit Lotto. Restaurant 
Bühlhof.

MidnightSports Egnach: Samstag, 10. Februar, 20.00–
23.00 Uhr, Turnhalle Egnach (Hallenschuhe mitbringen). 
Für Jugendliche ab Oberstufe bis 17 Jahre. Eintritt frei.

FDP Egnach: Samstag, 10. Februar, 10.00–11.30 Uhr: 
FDP-PolitTisch, Restaurant Winzelnberg, Steinebrunn.

Evang. und kath. Kirchgemeinde: Dienstag, 13. Februar, 
12.00 Uhr: Die kath. und die evang. Kirchgemeinde laden 
zu Zmittag für alle ein, im Kirchgemeindehaus Neukirch. 
Anmeldungen bitte an: Vreni Mayer, 071 477 21 78, oder 
Daniela Baumgartner, 071 477 24 43.

60plus: Mittwoch, 14. Februar: Winterwanderung, Toggen-
burger Höhenweg. Abfahrt Neukirch 8.32 Uhr, Steinebrunn, 
8.34 Uhr, Winden, 8.39 Uhr. Rückkehr Neukirch 18.22 Uhr. 
Anmeldung bis 11. Februar, D. Huber, 071 477 26 54 oder 
dorishuber01@bluewin.ch.

Frauenfrühstück: Donnerstag, 15. Februar, 9.00 Uhr: 
Vortrag: Blickwechsel. Evang. Kirchgemeindehaus. Anmel-
dung bis Mittwochmittag, 14. Febraur, an esther@hne.ch.

Landfrauen Egnach: Freitag, 16. Februar, 20.00 Uhr: Fon-
due Chinoise, Rest. Winzelnberg, Steinebrunn, Anmeldung 
bis 15. Februar bei Noemi Rutz, 071 477 23 91.

Kavallerieverein Egnach und Umgebung: Freitag, 16. 
Februar, 20.00 Uhr: Hauptversammlung, Restaurant See-
lust, Egnach.

Kommission für Integration: Samstag, 17. Februar, 15.00 
bis 19.00 Uhr: «Egnach, wo Zusammenleben fruchtet» – 
Geniessen Sie internationale Snacks bei interessanten Ge-
sprächen, Gastauftritt: Chor ohne Grenzen. In der Stiftung 
Egnach.

MemberPlus – profitieren auch Sie!

Sonntag,

11. Februar 2018 

16.00 Uhr, Amriswil

Sporthalle Tellenfeld

Swiss Cup, 1⁄2-Final

Volley Amriswil –

TSV Jona Volleyball

Festwirtschaft

www.volleyamriswil.ch

134. Hauptversammlung des 
STV Neukirch-Egnach

Nach dem Abendessen begrüsste Präsident 

Raphael Stäheli die 58 anwesenden Ehrenmit-

glieder, Aktiven und Mitturner sowie die Gäste.

Die Spartenverantwortlichen der Jugi und 
Geräteriege sowie Korbballer und Aktiven 
berichteten von den vielen Podestplätzen. 
Auch die erfolgreiche Abendunterhaltung 
der turnenden Vereine wurde thematisiert.
Die Turner Manuel Mettler, Dominik Stei-
ner und Reto Fischer haben sich entschieden, 
den Verein zu verlassen. Letzterer konnte 
dank seines unermüdlichen Einsatzes in den 
letzten 15 Jahren als Festwirt verdient die 
Ehrenmitgliedschaft entgegennehmen. Die 
neuen Aktivmitglieder Pascal Ackermann, 
Marco Ruhstaller und Denis Scherrer konn-
ten mit Freude und Stolz in den Verein auf-
genommen werden.
Neun Jahre nach seiner Wahl in den Vor-
stand trat Christian Stacher als Oberturner 

zurück. Als Dank für sein Engagement und 
seinen Einsatz steht ihm eine Wanduhr zu. 
Um den Vorstand wieder zu komplettieren, 
konnte mit Robin Dörflinger ein neuer Ak-
tuar gefunden werden. Das Amt des Ober-
turners wird neu von Jan Züllig übernom-
men. Er sowie Raphael Stäheli und Walter 
Ruckstuhl erhielten nach zehn Jahren die 
Freimitgliedschaft. Ein weiteres 10-Jahre-Ju-
biläum feierte J&S-Leiter Fabian Gsell. Da-
niel Schär und Dominik Sauter durften sogar 
für deren jeweilige 20-jährige Mitgliedschaft 
geehrt werden.
Das Jahresprogramm dreht sich dieses Jahr 
stark um das Thurgauer Kantonalturnfest in 
Romanshorn. Als Nächstes steht jedoch der 
legendäre Maskenball an (der bereits heute 
seine Tore öffnet).
Mit dem Turnerlied konnte schliesslich die 
Hauptversammlung geschlossen werden.

STV Neukirch-Egnach
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PLAY
OFF

Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 können mit Genugtuung auf diese Saison zu-
rückblicken. Alle gesetzten Ziele sind bereits weitgehend erreicht oder sogar 
übertroffen.

Das 1.-Liga-Team, diese Saison lange das Sorgenkind des Vereins, hat sich ganz 
offensichtlich etwas gefunden. Wenn auch unter dem Stress der Qualifikation in 
die Play-offs nicht bei allen Spielen Glanzleistungen abgerufen werden konnten 
sowie immer wieder teilweise gleiche Fehler gemacht wurden, so hat das Team 
doch öfters gute Moral gezeigt.
Beim Sieg gegen Arosa wurden Rückstände wettgemacht, und auch gegen die 
Spitzenmannschaft aus Frauenfeld (0:3 im Rückstand) zeigten die Hechte, was 
eigentlich in ihnen steckt. Wenn etwas bemängelt werden kann, so ist es ganz 
eindeutig die Chancenauswertung – hier schien der Druck geradezu Ladehem-
mungen verursacht zu haben.
Sollten die Oberthurgauer auch diesen Knopf noch lösen können, scheint keine 
Mannschaft für die Hechte ein unüberwindbares Hindernis zu sein, dies obwohl 
die Oberthurgauer natürlich gegen die Nummer 1 der Liga als klare Aussenseiter 
in diese Play-offs starten werden. 

Bei den PIKES dreht sich jedoch nicht alles nur um das 1.-Liga-Team – ganz im 
Gegenteil: Der Club gehört seit 17 Jahren zu den absoluten Spitzenausbildungs-
clubs der Schweiz – dies kann man mit eindeutigen Daten belegen. 

Durch die Turbulenzen im Club wurde die Nachwuchsabteilung zwar dezimiert – 
hier finden es die Clubverantwortlichen natürlich schade, dass immer wieder 
auch Exponenten im Club sowie in den Supporterbewegungen ganz gezielt 
Unwahrheiten und Störmanöver streuen, wohl im Wissen, dass sie dem Club 
damit Schaden zufügen können. 

Im Breitensport, von der Hockeyschule bis zu den Moskitos, wird auch in diesem 
Jahr hervorragende Arbeit geleistet.

Die Mini-Top (14-/15-Jährige) sind derzeit an der Spitze in der Schweizer Meister-
schaft in der Gruppe Ost und haben gute Chancen, in den kommenden Wochen 
um den Schweizer Meister-Titel zu spielen. Damit haben diese Jungs die 
Zielsetzung bei Weitem übertroffen. Die Kehrseite darin ist allerdings, dass viele 

Grossclubs diese Spieler umwerben und es unmöglich erscheint, mit dieser 
Mannschaft bei den Novizen attraktive Zielsetzungen zu verfolgen.

Die Novizen-Top (16-/17-Jährige) dürften den Ligaerhalt ebenfalls schaffen und 
damit die Zielsetzung erreichen. 

Die PIKES hoffen, dass zu den Play-off-Spielen für einmal der Oberthurgau 
signalisieren wird, dass er auch weiterhin 1.-Liga-Eishockey in dieser Region 
schätzt und in Scharen zu den allenfalls kommenden Spielen erscheinen wird.

Viertelfinalspiele

Tag Datum Ort Spiel
Di 13.02.18 Wetzikon / Bellinzona Wetzikon / Bellinzona : PIKES
Do 15.02.18 20.00 Uhr, Romanshorn PIKES : Wetzikon / Bellinzona
Sa 17.02.18 Wetzikon / Bellinzona Wetzikon / Bellinzona : PIKES
Di 20.02.18 evtl. 20.00 Uhr, Romanshorn PIKES : Wetzikon / Bellinzona
Do 22.02.18 evtl. Wetzikon / Bellinzona Wetzikon / Bellinzona : PIKES

Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 haben sich bereits 

vor der letzten Runde für die Play-offs qualifiziert.

Letztes Meisterschaftsspiel:
Samstag, 10. Februar, 17.30 Uhr, 

EZO Romanshorn

Die Ausbildung der Junghechte beginnt bereits als Bambini.

PLAY
OFF

Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 haben sich bereits Die PIKES EHC Oberthurgau 1965 haben sich bereits 

Runde für die Play-offs qualifiziert.Runde für die Play-offs qualifiziert.
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S’Bloch – ein lebendiger Brauch im

Appenzellerland

Freitag, 9. Februar, um 20:15 Uhr, Samstag, 17. Fe-

bruar, um 20:15 Uhr; von Thomas Rickenmann | Doku-

mentation

Schweiz 2017 | Dialekt | keine Altersbeschränkung | 95 Min.

Lucky – das Glück der Langlebigkeit

Samstag, 10. Februar, um 17:30 Uhr, Mittwoch, 14. 

Februar, um 19:30 Uhr; von John Carroll Lynch mit Har-

ry Dean Stanton, David Lynch, Ron Livingston

USA 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 8 (14) 

Jahren | 88 Minuten

Gabriel – and the Mountain

Samstag, 10. Februar, um 20:15 Uhr; von Felipe Gar-

marano Barbosa mit Joao Pedro Zappa, Caroline Abras

Brasilien 2017 | Originalversion mit d/f-Untertiteln | ab 

14 Jahren | 127 Minuten

Papa Moll – ein Wochenende allein zu Hause

Sonntag, 11. Februar, um 14:30 Uhr; von Manuel Flurin 

Hendry mit Stefan Kurt, Maxwell Mare, Luna Paiano, 

Yven Hess

Schweiz 2017 | Dialekt | ab 6 Jahren | 90 Minuten

Dene wos guet geit – unser Alltag

Dienstag, 13. Februar, um 19:30 Uhr, Mittwoch, 21. 

Februar, um 19:30 Uhr; von Cyril Schäublin mit Sarah 

Stauffer, Nikolai Bosshardt, Fidel Morf

Schweiz 2017 | Dialekt | ab 16 Jahen | 71 Minuten

REIHE: SCHAURIGE GESCHICHTEN

Nosferatu – eine Symphonie des Grauens

Donnerstag, 15. Februar, um 19:30 Uhr, Sonntag, 18. 

Februar, um 17:30 Uhr; von F. W. Murnau mit Max Schreck, 

Gustav Wangenheim, Greta Schröder | s/w-Stummfilm mit 

Musik Performance von und mit Goran Kovacevic, Akkor-

deon

Deutschland 1922 | ab 12 Jahren | 94 Minuten

In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für Literatur, 

Musik und Kunst Romanshorn GLM | unterstützt vom 

Kulturpool Oberthurgau

Di chli Häx – und die Walpurgisnacht

Freitag, 16. Februar, um 17:30 Uhr, Sonntag, 25. Fe-

bruar, um 14:30 Uhr, Sonntag, 4. März, um 14:30 Uhr; 

von Michael Schärer mit Karoline Herfurth, Suzanne von 

Borsody

Deutschland 2017 | Dialekt | ab 0 Jahren | 103 Minuten

Downsizing – die Verkleinerung des

Fussabdruckes

Freitag, 16. Februar, um 20:15 Uhr, Samstag, 24. 

Februar um 20:15 Uhr; von Alexandre Payne mit Alec 

Baldwin, Matt Damon, Cristen Wiig

USA 2017 | Deutsch | ab 8 (12) Jahren | 135 Minuten

Filmprogramm

www.kino-roxy.ch

ˇ ´

Es geht weiter mit schaurigen
Geschichten im Kino Roxy

«Nosferatu – eine Symphonie des Grauens» 

am Donnerstag, 15. Februar, um 19.30 Uhr, 

Sonntag, 18. Februar um 17.30 Uhr; von F. W. 

Murnau mit Max Schreck, Gustav Wangenheim, 

Greta Schröder | s/w-Stummfilm mit Musik 

Performance von und mit Goran Kovačević, 

Akkordeon | Deutschland 1922 | ab 12 Jahren | 

94 Minuten.

In Zusammenarbeit mit der Gesellschaft für 
Literatur, Musik und Kunst Romanshorn 
GLM | unterstützt vom Kulturpool Ober-
thurgau.
Die Musik ist für einen Stummfilm ein 
wichtiges Gestaltungselement. Sie trägt die 

Handlung und steht doch immer im Dienst 
des Films. Goran Kovačević, der europaweit 
gefragte Interpret klassischer und zeitgenös-
sischer Musik, schöpft aus einem riesigen 
Repertoire wunderbarer Tondichtungen. Er 
hat die Musik aus bestehenden Eigenkom-
positionen zusammengesponnen und einen 
Grossteil des Soundtracks speziell für diesen 
Film komponiert.
Kovačević verwandelt den Stummfilmabend 
in ein intensives Klangerlebnis – ein musika-
lischer und cineastischer Genuss der beson-
deren Klasse!

Kino Roxy

Testen sie die Besten am Ü30-Maskenball
«Mini Beiz, dini Beiz!» «Mini Sau, dini 
Sau!» Fleischbestellung am Ü30-Maskenball 
von der Sau Ihrer Wahl! Auch die beste Mi-
ni-Beiz-dini-Beiz 2017 wird prämiert. Der 
Landgasthof Winzelnberg ist natürlich no-

miniert. Auf den heutigen Maskenball freu-
en sich das Winzeli-Team und Reto’s Sauen 
sehr!

Ihr «Mini Beiz, dini Beiz»-Team

und Reto’s Sauen
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Samstag, 17. Februar 2018

Thailändisches Buffet 
ab 18.00 Uhr

Lassen Sie sich von der vielseitigen Aromawelt Asiens verzaubern. 

Authentisches und reichhaltiges Thaibuffet mit Matthias Hasen am WOK 

Pro Person Fr. 62.– / Kids bis 12 Jahre Fr. 2.– pro Altersjahr 

Reservation erforderlich

Hotel / Restaurant Seegarten
Gastgeber: Conny und Gerry Kulnik-Michel       

Seestrasse 66, 9320 Arbon

071 447 57 57 

www.hotelseegarten.ch

info@hotelseegarten.ch

Wir wollen nicht trauern, dass wir sie verloren haben,

sondern dankbar sein dafür, dass wir sie gehabt haben,

ja auch jetzt noch in Gedanken besitzen.

Unsere liebe Mami, Schwiegermutter und Grosi

Ruth Schär-Bösiger
5. Oktober 1935 – 1. Februar 2018

Wir vermissen Dich und deinen Humor! – Ehemalige 

Wirtin vom Burkartshof 1956 bis 1986.  

In Stiller Trauer: 

Ralph und Ilse Schär 

Samuel Schär und Eveline Wachter mit Nando und Kay 

Katja und Andreas Altwegg-Schär mit Zoë und Lemuel 

Traueradresse: Katja Altwegg-Schär,  

Amriswilerstr. 121, 8590 Romanshorn 

Die Abdankung findet im engsten Familienkreis  

am Dienstag 13. Februar 2018 um 14 Uhr in der  

evang. Kirche in Neukirch-Egnach statt.  

Es werden keine Trauerzirkulare verschickt. 

Anstatt Blumen, darf man gerne dem regionalen  

Pflegeheim in Romanshorn spenden unter IBAN:  

CH2109000000894452579

Kinder und Jugendliche auf ihrem Glaubensweg 
begleiten

Katechet|in Mittelstufe
im Nebenamt

Auf Sommer 2018 suchen wir eine neue Katechet|in für die 
Katholische Kirchgemeinde Steinebrunn-Egnach.

Kindern in ihrer Welt begegnen und sie in ihrer Lebens- und 
Glaubensentwicklung begleiten und fördern. Bereitschaf-
teinen persönlichen und theologischen Entwicklungsweg zu 
gehen – das ist Katechese.

Gerne kommen wir mit Ihnen ins Gespräch.

Christian Fischer, Diakon Pfarrei Steinebrunn
T 071 477 11 70 • diakon_ch.fi scher@gmx.ch

Isabel Baumgartner-Breuer, Ressortverantwortliche
Kirchenvorsteherschaft
T 071 470 06 31 • baumgartnerisabel@gmail.com

STEINEBRUNN-EGNACH

KIRCHGEMEINDE

Lieblingsmomente wieder erleben.
Mit unserer neuen Kodak SofortBild-Station.

Ströbele AG | CH-8590 Romanshorn

Telefon +41 (0)71 466 70 50

www.stroebele.ch

Ströbele, der Erfolgs beschleuniger

Gestalten. 

Ausdrucken. 

Mitnehmen.


